
2. Adventssonntag – „Bote“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EVANGELIUM Mk 1, 1-8 

Das heutige Tagesevangelium regt uns an, darüber nachzudenken wie wir helfen wollen, dass 

Jesus Botschaft sich in dieser Welt verwirklichen kann. 

Allmächtiger und barmherziger Gott, deine Weisheit allein zeigt uns den rechten Weg. 

Lass nicht zu, dass irdische Aufgaben und Sorgen uns hindern, deinem Sohn entgegenzugehen. 

Führe uns durch dein Wort und deine Gnade zur Gemeinschaft mit ihm, 

der in der Einheit des Heiligen Geistes mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 

Tagesgebet des 2. Adventssonntages 

Der Petrusbrief erklärt uns als Glaubensboten, wie dies geschehen kann. 

Schwestern und Brüder! Heiligt in eurem Herzen Christus, den Herrn! Seid stets bereit, jedem 

Rede und Antwort zu stehen, der von euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, die euch 

erfüllt; antwortet aber bescheiden und ehrfürchtig, denn ihr habt ein reines Gewissen, damit 

jene, die euren rechtschaffenen Lebenswandel in Christus in schlechten Ruf bringen, wegen 

ihrer Verleumdungen beschämt werden. Denn es ist besser, für gute Taten zu leiden, wenn es 

Gottes Wille ist, als für böse. Denn auch Christus ist der Sünden wegen ein einziges Mal 

gestorben, ein Gerechter für Ungerechte, damit er euch zu Gott hinführe, nachdem er dem 

Fleisch nach zwar getötet, aber dem Geist nach lebendig gemacht wurde.  1. Petrus 3, 15–18 
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Wir wollen nun über drei Verse des Tagesevangeliums nachdenken: 

 

1.) Evangelium nach Markus 1,2 
2Es begann, wie es bei dem Propheten Jesaja steht: Ich sende meinen Boten vor dir 

her; er soll den Weg für dich bahnen. 
 

Impuls: 

Sehen wir unser Christ - Sein nur als „Empfangende“ oder wollen wir auch „Gebende“ sein 

und so zu Boten des Herrn werden? Boten seines Evangeliums. 

Lied:  Kündet allen in der Not   221 

2.) Evangelium nach Markus 1,3 

3Eine Stimme ruft in der Wüste: Bereitet dem Herrn den Weg! Ebnet ihm die Straßen! 

 

Impuls: 

Welche Wege gehen wir selbst im Leben? Welche Hindernisse und Missverständnisse 

können wir dort für Gottes Botschaft beiseite räumen? Wie in seinem Sinne tätig sein? 

Lied:  Macht hoch die Tür  218 

3.) Evangelium nach Markus 1,4 

4So trat Johannes der Täufer in der Wüste auf und verkündigte Umkehr und Taufe 

zur Vergebung der Sünden. 
 

Impuls: 

Jeder Christ hat die Aufgabe, je nach seinen Möglichkeiten, Christus den Herrn in seinem 

Alltag zu verkünden. Er wird so zum Boten in seinem persönlichen Umfeld, ähnlich wie 

Johannes der Täufer öffentlich für das Volk Israel. 

Lied:  Mache Dich auf und werde Licht   219 

 

Er ist dein Beistand 

er ist neben dir, dich sanft zu umarmen, wenn du halt brauchst, 

er gibt dir Schutz in allen Zeiten, besonders den schweren. 

Er ist dein Trost 

er ist unter dir, dich aufzufangen, wenn du zu fallen drohst, 

er rettet dich besonders, wenn du um dein Leben fürchtest. 

Er ist deine Zuversicht 

er ist über dir dich zu segnen, weil du unter seinem Himmel lebst,  

alle Tage deines Lebens sei gewiss: Gott ist da. 

So segne uns Gott, † der Vater, der Sohn und der Heilige Geist - Amen 


